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Kandidatur als Beisitzer  
 

Liebe Julis,  

mein Name ist Martin Bangard, ich bin 21 Jahre alt und studiere im 7. Semester Jura und 
kandidiere dieses Jahr erneut als Beisitzer für den Landesvorstand. Seit meinem 14. 
Lebensjahr bin ich Mitglied bei den Jungen Liberalen und seit dem Herbst 2017 darf ich 
mich als Beisitzer in den Landesvorstand einbringen, wobei ich seitdem vor allem unsere 
Social-Media-Kanäle betreut habe.  

Das nicht zufriedenstellende Ergebnis der letzten Landtagswahl ist für mich ein Ansporn 
das kommende Amtsjahr zu nutzen, um noch stärker an unserer Präsenz in den Sozialen 
Medien zu arbeiten und weitere innovative Wege zu finden, um junge Menschen auch 
online von der Idee des Liberalismus zu überzeugen. 

Zentral dafür sind aus meiner Sicht insbesondere zwei Faktoren: Reichweite und die 
inhaltliche Qualität unserer Beiträge. Die Grundlage unserer online Präsenz ist ohne 
Zweifel die Reichweite. Um überzeugen zu können müssen wir zunächst gesehen 
werden. Dafür ist es entscheidend, dass unsere Beiträge von den Algorithmen großer 
sozialer Netzwerke verbreitet wird. Um dem gerecht zu werden, will ich im kommenden 
Amtsjahr daran arbeiten den Fokus verstärkt auf prägnante Kurz-Videos setzen. Bereits 
etablierte und gut laufende Formate wie z.B. Memes sollen dabei keine Abstriche 
erfahren, sondern ergänzt werden und von der zusätzlichen Reichweite mit profitieren. 
Ohne hohe inhaltliche Qualität ist aber auch jede Reichweite nicht zielführend. 
Inhaltliche Präzision und Ehrlichkeit in der Kommunikation mit Provokationen zu 
verbinden, sehe ich dabei als Aufgabe unserer Öffentlichkeitsarbeit. Im Gegensatz zu 
Teilen unserer politischen Mitwettbewerber schaffen wir es beides zu verbinden. Gerade 
in Zeiter immer kürzer werdender Aufmerksamkeitsspannen und dementsprechend 
komprimiertem Content ist es eine besonders wichtige Aufgabe weiterhin unser 
inhaltliches Niveau zu halten.  

Aufgrund eines Auslandssemesters in Tokyo in diesem 
Wintersemester werde ich leider in Mülheim nicht in 
Präsenz vor Ort sein können. Die räumliche Trennung 
ist glücklicherweise aber gerade für den Bereich der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit kein Umstand mehr 
der von politischem Engagement abhält.  

Ich freue mich darauf euch auf dem kommenden 
Landeskongress, wenn auch nur über den Stream, 
wiedersehen zu können und würde mich über eure 
Unterstützung auf dem Kongress freuen. Auch wenn 
ich mich gerade nicht in Deutschland befinde, bin ich 
natürlich weiterhin für Fragen und Anregungen 
jederzeit erreichbar. 

Liebe Grüße 
Euer Martin 
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